
 
 

 

 

Information 

nach Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

bei Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person 

 

Verantwortliche/r 

Kreis Mettmann  
Der Landrat 
Herr Thomas Hendele  
Düsseldorfer Str. 26 
40822 Mettmann  
landrat@kreis-mettmann.de  
Tel. 02104 99-0 

Vertreter/in 

  --- 
 

Datenschutzbeauftragte/r 

Datenschutzbeauftragter des Kreises Mettmann  
Düsseldorfer Str. 26 
40822 Mettmann  
datenschutz@kreis-mettmann.de  
Tel. 02104 99-0 

Zweck/e der Datenverarbeitung 

Gesetzmäßige Bearbeitung und/ oder Beantwortung von Anliegen, Fragen und 
Beschwerden im Rahmen der eigenen Zuständigkeit oder Weiterleitung an eine 
andere zuständige Stelle (z.B. Behörde oder ähnliche Einrichtung). 

 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n 

abhängig von den dem Sachverhalt zu Grunde liegenden Rechtsvorschriften 
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Empfänger und Kategorien von Empfängern der Daten 

Wenn Sie lediglich eine Information von uns erbitten, werden Ihre Daten nur für die 
Beantwortung an Sie verwendet und nicht an Dritte übermittelt. Empfänger sind in 
diesem Fall die Organisationseinheiten der Kreisverwaltung Mettmann, 
Kreispolizeibehörde Mettmann und Beteiligungen des Kreises Mettmann.  

Bei eigener Unzuständigkeit erfolgt eine Weitergabe an Dritte wie kreisangehörige 
Städte, andere Behörden oder ähnliche Einrichtungen (Jobcenter etc.).   

Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen 

Nach Abschluss der Bearbeitung werden die Daten zur ordnungsgemäßen 
Aktenführung je nach gesetzlicher Grundlage des Falls aufbewahrt. Die 
Aufbewahrungsfrist beträgt mindestens ein Jahr. Nach Ablauf dieser Frist besteht 
grundsätzliche eine Verpflichtung, dem Kreisarchiv Unterlagen anzubieten.   

Bereitstellung der Daten ist gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben 

Die Nutzung des Kontakformulares bzw. des Beschwerdeformulars erfolgt auf 
freiwilliger Basis. Mit der Nutzung erklären Sie sich mit der Speicherung der 
aufgeführten Daten einverstanden. Es besteht keine Pflicht zur Bereitstellung der 
Daten. Ein persönliches Begehren kann jedoch ohne Angabe von persönlichen Daten 
nicht bearbeitet werden. 

Rechte der betroffenen Person 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die gesetzlichen und 
persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 

• Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten 
• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 
• Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbeitung 
• Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen besonderer Umstände 
• Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen 
• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 38424-0 
Fax 0211 / 38424-10 
mailto:poststelle@ldi.nrw.de  
Internet www.ldi.nrw.de 
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